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Ausgabe: 

Juli / August 2025 

Wenn jemand zu Christus 

gehört, gehört er schon zur 

neuen Schöpfung. 

Das Alte ist vergangen, et-

was Neues ist entstanden.  

2. Kor. 5, 17 
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VERHEIßUNGEN GOTTES 

P arallel zu den Gedanken zu 

diesem Angedacht lief die Vor-

bereitung auf die Predigt zum Got-

tesdienst am 1. Juni. Dort waren 

die Verheißungen Gottes in der Bi-

bel das Thema. Natürlich konnte 

dieses nicht allumfassend behan-

delt werden und manches, was mir 

an Gedanken in den Sinn kam, 

konnte ich aufgrund der Fülle nicht 

verwenden. So auch eine Ge-

schichte, die mit meinem ersten 

Beruf zu tun hat, den ich noch im 

letzten Jahrtausend erlernt habe. 

(Bankkaufmann). Doch weil diese 

das Thema so treffend erklärt, 

möchte ich sie gerne hier erzählen.  

Es geht um ein Sparbuch. Ein 

Sparbuch, das ein junger Mann fin-

det, der den Dachboden seines ge-

erbten Hauses aufräumt. Ein Spar-

buch, das laut der sehr verbliche-

nen Schrift einst seinem Großvater 

gehörte. Und nun hält er das Spar-

buch in der Hand. Der letzte Ein-

trag stammt von 1957, es sind 

3.857,50 D-Mark darauf eingezahlt. 

Was soll er machen? Er selbst hat 

sein Konto bei einer Sparkasse – 

dieses Sparbuch stammt von einer 

Volksbank, die inzwischen mit einer 

anderen fusioniert hat.  

Und so überlegt er: Hat es über-

haupt Sinn, loszugehen, sich die 

Mühe zu machen? Ist dieses Spar-

buch überhaupt noch gültig? 

Längst ist die Währung auf Euro 

umgestellt. Wie hoch ist der Um-

rechnungskurs? 

Verheißungen der Bibel – für mich 

hat jede einzelne etwas mit diesem 

Sparbuch zu tun. Zum einen sind 

sie die ganze Zeit da. Genau wie 

dieses Sparbuch, sie müssen nur 

entdeckt werden. Zum anderen ste-

hen sie auch in einem „älteren 

ANGEDACHT 
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ANGEDACHT        

Buch“, der Bibel. Und die Bibel  ist 

noch viel älter als dieses Sparbuch. 

Trotzdem ist sie heute noch genau 

so aktuell wie dieses Sparzertifikat. 

Auch wenn es lange Zeit unbeach-

tet auf dem Speicher lag, so ist es 

doch eine Urkunde, die ihre Gültig-

keit nicht verliert. Selbst eine Fusi-

on oder eine Währungsumstellung 

kann diesem Fakt nichts anhaben. 

So sind auch Gottes Verheißungen 

heute noch genau so aktuell wie 

damals, als sie aufgeschrieben 

wurden.  

Denken wir die Geschichte noch 

ein wenig weiter: Der junge Mann 

bringt das Sparbuch zur Bank und 

erlebt eine große Überraschung. 

Denn mit Zinsen und Zinseszinsen, 

die dazu gekommen sind, hat sich 

der Wert noch vervielfacht. Sein 

kleiner Schatz wird also noch grö-

ßer sein, als er sich das gedacht 

hatte.  

Und ich bin mir sicher, dass, wenn 

wir uns auf Gottes Verheißungen 

einlassen, wir dann mehr damit er-

leben oder davon profitieren, als 

wir es uns vielleicht zu Beginn vor-

gestellt haben.  

Gerne möchte ich nun noch einmal 

kurz definieren, was biblische Ver-

heißungen sind: Es sind feste, also 

ganz verbindliche Zusagen Gottes, 

die er uns gibt, wenn wir uns auf 

ihn einlassen. Manchmal sind sie 

an bestimmte Bedingungen ge-

knüpft, die aber auch zu unserem 

Besten dienen.  

So wäre beim oben erwähnten 

Sparbuch die Bedingung, dass 

man es nicht einfach in Händen 

hält, sondern sich damit auf den 

Weg zur Bank macht und es dort 

auch der Person am Schalter vor-

legt und um Auszahlung bittet.  

Zuletzt nun ganz konkret einige 

Verheißungen der Bibel. Nimm sie 

gerne für dich in Anspruch: 

 Nichts in der ganzen Welt kann 

uns jemals trennen von der Lie-

be Gottes, die uns verbürgt ist 

in Jesus Christus, unserem 

Herrn. – Römer 8, 39 
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ANGEDACHT 

 Wenn wir aber unsere Verfeh-

lungen eingestehen, können 

wir damit rechnen, dass Gott 

treu und gerecht ist: Er wird 

uns dann unsere Verfehlungen 

vergeben und uns von aller 

Schuld reinigen. – 1. Johannes 

1,9 

 Gott hat die Menschen so sehr 

geliebt, dass er seinen einzigen 

Sohn hergab. Nun werden alle, 

die sich auf den Sohn Gottes 

verlassen, nicht zugrunde ge-

hen, sondern ewig leben. –

Johannes 3, 16 

 »Du brauchst nicht mehr als 

meine Gnade. Je schwächer 

du bist, desto stärker erweist 

sich an dir meine Kraft.« – 2. 

Korinther 12, 9  

 

Gottes Segen  

Joachim Lang  
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EINLADUNG 

NEUER HAUSKREIS?! 

H allöchen ihr Lieben!   

Meine Diakonenausbildung neigt 

sich dem Ende entgegen, und ich bin 

voll: Voller neuer Lerninhalte, voller 

neuer Erkenntnisse, voller Bestäti-

gung in einigen Sichtweisen, voll neu-

er Sichtweisen und neuem Verständ-

nis. 

Ich bin etwas traurig, dass diese be-

sondere Glaubenslernzeit nun nach 

zwei Jahren vorbei 

ist. Aber ich bin ge-

nauso froh, dass die-

se Zusatzbelastung 

vorbei ist. 

Nun gibt es Raum für 

anderes.  

In mir ist eine Idee 

gereift. Ich möchte 

zum Herbst hin eine neue Art 

“Hauskreis, Bibelstunde“ anbieten 

bzw. mit anderen Interessierten aus-

probieren. Angedacht ist sich alle  

zwei Wochen zu treffen. Mit Metho-

den wie das Bibelteilen wird sich mit 

einer Bibelstelle für eins bis zwei 

Stunden in Ruhe, nach einem be-

stimmten Schema auseinanderge-

setzt. Wir wollen diese Worte wirken 

und in uns arbeiten lassen. 

Danach nimmt jeder dieses “Bibelwort 

“ für zwei Wochen mit in seinen All-

tag.  Nach zwei Wochen gibt es ein 

neues Treffen, einen kurzen Aus-

tausch und ein neues Bibelwort.  

An dieser Stelle würde ich mich freu-

en von euch zu hören, wer an solch 

einem “Kreis” Freude hätte. Bitte 

kommt auf mich zu, und wir schauen, 

wann wir wie starten. 

Es wäre schön, 

wenn wir ein “bunter” 

Haufen werden wür-

den vom Alter, Ge-

schlecht, viel Bibeler-

fahrung oder keine 

Erfahrung. Es ist 

sehr flexibel, da man 

sich auch theoretisch 

nur für zwei Wochen verabreden 

kann. Wenn man merkt, dass es ei-

nem nicht zusagt oder zeitlich nicht 

passt, dann ist das so, und neue 

Menschen kommen zusammen.  

Ich bin gespannt, was Gott mit uns 

vor hat. Reise in und mit seinem 

Wort.  

Famose Grüße  

Sonja Buyken  
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FRAUENTREFF        

AUSFLUG FRAUENTREFF  

ZU „MATZES RÖSTSCHEUNE“ 

A m 28. Mai machten sich zehn 

Frauen und zwei Männer auf 

nach Goch-Hülm. Noch nie gehört? 

Obwohl am Niederrhein aufge-

wachsen, hab ich dieses Fleckchen 

Erde vorher auch noch nicht ge-

kannt.  

Idyllisch gelegen, aber „am Ende 

der Welt“ besuchten wir dort 

„Matzes Röstscheune“. Matze hat 

sich hier auf einem Bauernhof eine 

kleine Kaffeerösterei aufgebaut. 

Schon immer an Kaffee interes-

siert, war ihm in der Corona-Zeit 

diese Idee, selbst Kaffee zu 

rösten, gekommen. 

Er bezieht Rohkaffee aus 

Äthiopien und Südamerika 

und stellt drei eigene Mi-

schungen her, die er an ver-

schiedene Fairtrade - Ver-

kaufs-stellen in der Umge-

bung verkauft. Natürlich ist 

sein Kaffee unter den Fairtra-

de-Bedingungen eingekauft, 

biologisch angebaut und von 

ihm schonend in Trommelrös-

tung verarbeitet.  

Er zeigte uns an einer kleinen 

Röstmaschine den Röstvor-

gang, und wir hatten später 

die Gelegenheit, seine drei 

verschiedenen Kaffee-Sorten, 
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FRAUENTREFF        

die die witzigen Namen: „Vincent 

van Goch, Sherlock Hülms  und 

Britney Niers“ tragen, zu verkosten. 

In seiner Scheune hatte er uns 

Bierzeltgarnituren aufgebaut, und 

wir genossen, trotz der Regen-

schauer draußen, Ku-

chen (von Annemie) 

und den besonderen 

Kaffee. Dabei erzählte 

er uns noch viele Ein-

zelheiten über den Kaf-

fee im allgemeinen und 

den Röstvorgang.  

Wer hätte gedacht, 

dass man in dieser ab-

geschiedenen Gegend 

auf eine Kaffeerösterei 

trifft? Danke Annemie 

für die gute Organisation des Nach-

mittags. 

Anne Weidner 
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PFADFINDER 

AKTUELLES VON DEN HOERSTGENER EISVÖGELN   

+++ +++ Stand Anfang Juni 2025 +++  +++ 

H allo und gut Pfad!  

Wir Pfadfinder haben in der 

letzten Zeit das tolle Wetter genos-

sen und ganz viel draußen ge-

macht.  

Die frühe Zeit ist nach den Osterfe-

rien mit zwei Projekten auf dem 

Grundstück gestartet, an denen die 

ganze Outdoor-Saison über ge-

werkt werden kann. Ziel dabei ist, 

unser Grundstück ein bisschen zu 

verschönern - ihr könnt euch das 

Ergebnis dann spätestens bei un-

serem Pfadfinder - Jubiläums - Got-

tesdienst am Sonntag, 28.09.2025 

anschauen.  

Auch sonst haben wir wieder viel 

Schönes und Interessantes erlebt, 

wobei besonders unser Ausflug 

zum Zechenpark mit dem Themen-

schwerpunkt „Bergbau“/Fahrt auf 

den Zechenturm, die Teilnahme am 

zweiten Freiraum-Gottesdienst im 

Mai und der Besuch der Rheineu-

len aus Wanheimerort bei uns auf 

dem Grundstück mit gemeinsamer 

Lager-Rallye zu nennen sind. Be-

sondere Ereignisse, nämlich unse-

re Übernachtung im Gemeinde-

zentrum (20./21.06.) sowie die Ver-

sprechensfeier (27.06.) mit dem 

ganzen Stamm, werfen jetzt, An-

fang Juni schon wieder ihre Schat-

ten voraus. Wir freuen uns darauf! 

Thematisch beschäftigen wir uns 

derzeit in der frühen Zeit anhand 

der Daniel-Geschichte mit dem 

Thema „Gott – Gib mir Mut!“.  

Die späte Zeit war zeitversetzt 

ebenfalls auf dem Zechengelände 

dabei, um sich mit dem Bergbau zu 

beschäftigen. Weiterhin hatten wir 

ein Treffen auf dem Oermter Berg 

zwecks Temperaturstudien und wa-

ren im Kamper Wald zusammen 

mit den Rangern des Kreises We-

sel. Auch die älteren Pfadfinder ha-

ben in mehreren Treffen auf ihre 

Weise (durch Lagerbauten) an der 

Grundstücksverschönerung mitge-

wirkt. Wer traut sich z.B., am Jubi-

läum die selbstgebaute Hollywood-

Schaukel zu testen? Weiterhin wur-
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PFADFINDER 

den ein Hackplatz eingerichtet, ein 

Fahnenmast und ein Feuertisch ge-

baut.  

Thematisch hat uns in der letzten 

Zeit alles rund um Ostern beschäf-

tigt. Also warum musste Jesus ster-

ben, und welche Auswirkung hat 

seine Auferstehung für uns? 

Nun geht es mit großen Schritten 

auf die Sommerferien und somit 

auch auf das BULA 2025 in Rüthen 

zu (02. – 10.08.2025, 4. Sommerfe-

rienwoche). Aus Hoerstgen haben 

sich 28 Eisvögel ab 10 Jahren an-

gemeldet, und insgesamt nehmen 

440 Pfadfinder unseres Pfadfinder-

bundes aus ganz Deutschland teil – 

das wird schön!  

Carina Gutschek 

Joachim Lang 

Für das ganze Pfadfinderteam  

Bitte betet für uns:  

 Dass der Funke überspringt: 

Wir erzählen den Kids, Teens 

und Jugendlichen von unserem 

Glauben an Gott. Dass sie Je-

sus kennenlernen und ihn in ih-

rem Alltag erleben können! 

 Ganz viel Spaß miteinander 

und positive Erlebnisse.  

 Passendes Wetter, Bewahrung 

und Schutz vor Unfällen/

Krankheiten bei allen Pfadfin-

dertreffen und insbesondere 

während des BULAs. 

 Gute Gemeinschaft und kon-

struktives Miteinander im Mitar-

beiterkreis.  

E I N L A D U N G !  

Du möchtest die Pfadfinder mal live erleben?  

Dann sei dabei bei unserer Versprechensfeier 

am Freitag, 27.06.2025 um 18.00 Uhr auf unserem Grundstück an der 

Fackelstraße! Du bist herzlich eingeladen! 

Du hast auch sonst Interesse an den Pfadfindern? Sprich uns gerne an! 
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PFADFINDER 

 

Projekt Stricken, Häckeln 

Projekt Windschutz 
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Pfadfinder in Hoerstgen 

Was es bei uns gibt?  

 

Die Hoerstgener Eisvögel treffen sich in folgenden Altersgruppen: 

frühe Zeit:  7 bis 12 Jahre   freitags, 17.00 - 18.30 Uhr 

späte Zeit:  ab 12 Jahre   freitags, 19.00 - 21.00 Uhr 

(außer in den Schulferien) 

Interesse? Dann sprich uns gerne an: Joachim Lang - 02842/9328328 oder joachim.lang@feg.de  
Bis dahin  Gut Pfad! 

 
Pfadis beim Abschlusskreis 

Zeltlager, Pfadfindertechnik (Knoten, Schnitzen, Ler-

nen mit dem Kompass umzugehen, Erste Hilfe, etc.), 

Lagerfeuer, Musik, Geschichten aus der Bibel, Werken, 

ganz viel frische Luft, Hajks und vieles mehr … 

PFADFINDER 
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JUNGE GENERATION 

FREIZEIT DES BIBLISCHEN UNERRICHTS 

 

V om 2. bis zum 4. Mai waren wir 

mit dem BU auf der BU-

Freizeit in der Jugendtagungstätte 

Wolfsberg in Kranenburg. 

In den Tagen haben wir viel erlebt 

und tolle Spiele gemacht. Es gab 

Andachten und coole Aufgaben in 

kleineren Gruppen. Morgens sind 

wir mit dem Frühstück und einer 

Andacht gestartet. Dabei gab es 

Aufgaben, die wir in Gruppen bear-

beitet haben. Danach ging es mit 

dem Mittagessen und einer Pause 

weiter, in der unsere Jungs zum 

Netto gewandert sind. Um 15.00 

Uhr ging es weiter mit einem Ge-

ländespiel. Am Freitag haben wir 

ein Spiel mit Schlössern und Ver-

stecken gespielt. Samstag haben 

wir Kin-Ball gespielt und eigene 

Fahnen für unser Teams gestaltet. 

Vor dem Abendessen trafen wir 

uns noch einmal in den BU- Grup-

pen und haben über die Andacht 

gesprochen. Nach dem Essen hör-

ten wir noch eine Andacht und lie-

ßen den Abend mit Spielen ausklin-

gen.  

Für uns als BU-Gruppe war es die 

letzte BU-Freizeit, und es hat uns 

sehr viel Spaß gemacht. Außerdem 

sind uns viele Ideen für unseren BU

-Abschluss gekommen. Also seid 

gespannt!  

Mirja Gutschek 

Für den BU 
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JUNGE GENERATION 

Mir hat die BU-Freizeit 

sehr gut gefallen, 

besonders wegen der 

gemeinsamen Zeit, die 

wir hatten!  

Mir hat es gefallen, weil 

ich nette neue Leute ken-

nengelernt habe und wir 

so coole Spiele gespielt 

haben.  

Ich fand die BU-Freizeit 

toll, weil wir schöne Sa-

chen unternommen ha-

ben und das Verhältnis 

untereinander sehr gut 

war. Es hat echt mega 

Spaß gemacht!  

Es hat viel Spaß gemacht, 

da wir coole Spiele ge-

spielt haben. Besonders 

gut waren die Gelände-

spiele draußen! 

Laura  

Paulina 
Mirja 

Tabea 
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GEMEINDEFREITEIT 

GEMEINDEFREIZEIT 2025: "MIT UNTERSCHIEDEN LEBEN" 

12. BIS 14. SEPTEMBER IM GÄSTEHAUS ST. ALTFRID, ESSEN 

M it Unterschieden leben – ein 

Thema, das aktueller kaum 

sein könnte. In einer vielfältigen 

Welt, in der Menschen unterschied-

lich denken, fühlen, glauben und le-

ben, lädt unsere Gemeindefreizeit 

dazu ein, diese Unterschiede nicht 

nur auszuhalten, sondern wertzu-

schätzen und im Licht des Evange-

liums gemeinsam Wege zu finden, 

wie ein gelingendes Miteinander 

aussehen kann. 

Vom 12. bis 14. September 2025 

sind alle eingeladen, gemeinsam 

ein Wochenende im Gästehaus St. 

Altfridi n Essen zu verbringen – ei-

nem schönen Ort mitten im Grü-

nen, der Raum bietet für Begeg-

nung, Stille, Austausch und Ge-

meinschaft. 

Ob Jung oder Alt, Single oder Fa-

milie, neu in der Gemeinde oder 

schon lange dabei – die Freizeit ist 

offen für alle. Inzwischen haben 

sich über 60 Teilnehmende ange-

meldet. Neben thematischen Impul-
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GEMEINDEFREITEIT 

sen und Kleingruppen wird es viel 

Zeit geben für Gespräche, Spiele, 

Spaziergänge und gemeinsame 

Mahlzeiten. Ein Kinderprogramm 

mit Robin Lüke und Joachim Lang 

sorgt dafür, dass auch die jüngsten 

Teilnehmenden auf ihre Kosten 

kommen. 

Warum dieses Thema? 

Als Gemeinde erleben wir täglich, 

wie unterschiedlich wir sind – in un-

seren Persönlichkeiten, unseren 

Prägungen, unseren Meinungen 

und Lebenswegen. Gerade in die-

ser Vielfalt liegt ein großer Reich-

tum. Die Bibel beschreibt die Ge-

meinde als einen Leib mit vielen 

Gliedern – verschieden, aber auf-

einander angewiesen. Wir wollen 

gemeinsam entdecken, wie wir mit 

Verschiedenheit konstruktiv umge-

hen können, Missverständnisse ab-

bauen und voneinander lernen. 

Wir freuen uns auf ein Wochenen-

de voller Gemeinschaft, neuer Im-

pulse und Begegnungen, bei dem 

wir als Gemeinde wieder ein Stück 

näher zusammenwachsen – nicht 

trotz, sondern gerade wegen unse-

rer Unterschiede. 

Schön, dass du dabei bist! 

 

Andreas Böckler 

Öffentlichkeitsarbeit 



16 

 

FREIRAUM - GOTTESDIENST 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM DRITTEN 

FREIRAUM – GOTTESDIENST AM 31. AUGUST 

UM 10 UHR IN DER FEG HOERSTGEN! 

G lauben entdecken – Leben tei-

len 

„NEUSTART“  

Die Ferien sind vorbei, für viele 

Menschen fängt etwas Neues an! 

Kinder kommen in die Schule, man-

che zum ersten Mal, manche in ei-

ne neue Schulform, manche Eltern 

beenden ihre Elternzeit und steigen 

wieder in den Job ein -  für viele 

Menschen ist das Ende der Som-

merferien verbunden mit einem 

Neustart! Dieser Freiraum-

Gottesdienst dreht sich genau um 

dieses Thema. 

Wie bei den ersten beiden Gottes-

diensten wird es auch diesmal zum 

einen individuelle auf die unter-

schiedlichen Bedürfnisse ange-

passte Angebote geben, zum ande-

ren haben besonders Kinder ge-

meinsam mit ihren Eltern oder 

Großeltern die Möglichkeit, den 

Gottesdienst zu erleben und Zeit 

miteinander zu verbringen. 

Das Kernstück dieses Gottesdiens-

tes bleibt die „Gruppenzeit“, in der 

es für Kinder allen Alters 3 - 4 An-

gebote (Kreatives, Geschichte, Be-

wegung) gibt, die jeweils dreimal 

hintereinander angeboten werden. 

Besucher, die die Zeit nutzen 

möchten, um mehr über den Glau-

ben zu erfahren, haben bei dem 

Angebot „Tiefgang“ die Möglichkeit, 

über Fragen des Lebens und die 

Bibel mehr zu hören und ins Ge-

spräch zu kommen.  

Im Anschluss an die Veranstaltung 

laden wir alle, die Zeit und Lust ha-

ben, zu einem einfachen gemeinsa-

men Mittagessen ein.  

Der „Freiraum-Gottesdienst“ findet 

zu dem Thema „Neustart“ am 31. 

August um 10.00 Uhr in der FeG 

Hoerstgen statt. Diese Gottes-

dienste sind eine gute Möglichkeit, 

Freunde und Bekannte einzuladen 

und mit ihnen gemeinsam den 

Sonntag zu verbringen. 

Andreas Schlüter 

Pastor 
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SONNTAG 10:00 UHR  

JULI 2025 

  Predigt Moderation Musikbegleitung 

06. Abendmahl A. Schlüter C. Böckler A. Rams 

13.   A. Schlüter S. Buyken Th. Scharfschwerdt 

20.   F. Wintersohl G. Spickermann D. Pau 

27.   A. Schlüter W. Buyken D. Pau 

GOTTESDIENSTE 

GOTTESDIENST VOR ORT UND 

PER LIVESTREAM: 

Unsere Gottesdienste werden onli-

ne live auf dem YouTube Kanal 

der FeG Hoerstgen übertragen.  

KINDERGOTTESDIENST: 

Während des Gottesdienstes fin-

det für Kinder von 4 –12 Jahren ein 

Kindergottesdienst im Haus der 

Gemeinde statt (außer in den Feri-

en). 

BABYS UND KLEINKINDER 

Wir haben einen Eltern-Kind-

Raum, der durch eine Fenster-

scheibe mit dem Gottesdienstraum 

verbunden ist. Eltern können den 

Gottesdienst verfolgen, während 

die Kinder spielen. 

INFO 

Die FeG Hoerstgen findet Ihr auch bei: 
 

 

 

Facebook – Instagram – YouTube – whatsApp  
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SONNTAG 10:00 UHR  

AUGUST 2025 

  Predigt Moderation Musikbegleitung 

03. 

Stadtfest 

ACK, 

Karl-Flügel-

Platz 

Stadtfest ACK Stadtfest  

(kein Gottesdient in der FEG - Hoerstgen) 

10. Abendmahl R. Marschner C. Böckler N.N. 

17.   U. Kühn A. Böckler D. Pau 

24.   J. Lang I. Cegla A. Rams 

31. 
 Freiraum-

gottesdienst 

Freiraum-
Team 

Freiraum - Team Freiraum - Band 

GOTTESDIENSTE 

Herzliche Einladung zum Gemeindecafé im Anschluss an 

den Gottesdienst! 

Florian Wintersohl Pastor der FEG Eschweiler 

Ralf Marschner    Pastor i.R., Mülheim 

Ulrich Kühn Pastor i.R., Wetter 

Jeden Sonntag 9.50 Uhr Gebet für den Gottesdienst 

EINLADUNG 
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Besuchsdienst Christel Haackmann (02842/41639) 

Claudia Sailer (02832/9764913) Büchertisch 

Andreas Böckler (02842/9030661)  

fahrdienst@hoerstgen.feg.de 
Fahrdienst 

Verwaltung Gemeindezentrum Christel Böckler (02842/9030661) 

Verwaltung Haus der Gemeinde Uwe Armbruster (02837/2278) 

Verwaltung Gemeindecafé Annemie Armbruster (02837/2278) 

ANSPRECHPARTNER/-IN 

REGELMÄßIGE TERMINE 

HAUSBIBELKREISE 

(TREFFPUNKT JE NACH ABKÜNDIGUNG BZW. VEREINBARUNG) 

Dienstag: 19:00 Uhr Kontakt: Wilhelm Buyken (02842/41116) 

 
19:30 Uhr  

(14-täg) 
Kontakt: Andreas Gutschek (01752281148) 

 

Mittwoch: 19:00 Uhr 

(14-tägig)  
Kontakt: Annemie Armbruster  (02837/2278) 

 
19:30 Uhr 

(14-tägig) 
Kontakt: Christel Böckler (02842/9030661) 

 20:00 Uhr Kontakt: Andreas Schlüter (01723616818) 

https://webmail.df.eu/horde/imp/dynamic.php?page=message&mailbox=SU5CT1g&uid=18&token=BgSYp23I2Ur0NdhQz2kXvw1&uniq=1491985654829
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So. 10.00 Uhr 
Kindergottesdienst 

Kontakt:  Anne Höschen 

 

(01520/3493648) 

Mo. 19.30 Uhr 
Gemeindechor (14-tägig) 

Kontakt: Christel Böckler  

 

(02842/9030661) 

 
Biblischer Unterricht 

Kontakt: Joachim  Lang 

 

(02842/ 9328328) 

Di. 18.00 Uhr 
Gebetskreis 

Kontakt: Andreas Schlüter  

 

(0172 3616818) 

Mi. 15.00 Uhr 
Frauentreff (14-tägig) 

Kontakt: Claudia Sailer  

 

(02832/9764913) 

Do. 09.30 Uhr 
Wichteltreff 

Kontakt: Conga Wessels  

 

(02842/904613) 

Fr. 16.00 Uhr  

 1x monatlich  

Locker vom Hocker 

Interessenten melden sich bitte 

bei: Ulli Plitt 

 

 

(02842/94604) 

Fr. 17.00 Uhr 

 19.00 Uhr 

Pfadfinder 

Kontakt: Joachim Lang  

 

(02842/ 9328328) 

 
Jugend 

Kontakt: Andreas Schlüter  

 

(02842/ 9328157) 

REGELMÄßIGE TERMINE 

UNSERE VERANSTALTUNGEN 
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BESONDERE TERMINE            

JULI 2025 

12. – 27  Urlaub Joachim Lang 

12. & 13. 15.30 Uhr Waffeln und Spiel - Dorfstraße 45, siehe Info 

20.  Tag der Hochschule  

AUGUST 2025 

02. – 10.  BuLa in Rüthen  

03.  

10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit den christlichen Kirchen 

(ACK in Kamp-Lintfort), siehe Info / kein Gottesdienst in Hoerst-

gen 

04. - 26.  Urlaub Andreas Schlüter 

10. 15.30 Uhr Waffel und Spiel, siehe Info 

13. - 17. Urlaub Joachim Lang 

31.  10.00 Uhr Freiraum-Gottesdienst mit Mittagessen, siehe Info  

 

VORSCHAU 

06.09. 
10.00 - 22.00 Uhr Niederrheinkreis - Festival in Duisburg Wan-

heimerort, siehe Info 

07.09. 180. Jahresfest Neukirchener Erziehungsverein, siehe Info 

12. - 14.09 Gemeindefreizeit im Gästehaus St. Altfrid in Essen , siehe Info 
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GEBET 

N ach Jakobus 5 Vers 13 gehört 

es zur Aufgabe der Mitglieder 

der Gemeindeleitung (Älteste) für 

Kranke zu beten. Diese Fürbitte ist 

verbunden mit der Zusage, dass 

das vertrauensvolle Gebet dem 

Kranken helfen wird. 

Wir sind gerne zu diesem besonde-

ren Gebet und Dienst bereit. Ihr 

könnt jederzeit ein Mitglied der Ge-

meindeleitung dazu ansprechen. 

 

Du hast Gebetsanliegen? 

Gerne beten Menschen aus der 

Gemeinde für dein Anliegen. Du 

kannst dich mit deinem Gebetsan-

liegen gerne an uns wenden. Wir 

leiten dein Anliegen an den Ge-

betskreis weiter:  

beten@hoerstgen.feg.de 

mailto:beten@hoerstgen.feg.de
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Frauentreff 

 Mittwoch (14-tägig) um 15.00 Uhr 

FRAUENTREFF- PROGRAMM  

JULI 2025 

09.  

  

AUGUST 2025 

  

27. 
  Start ins 2. Halbjahr / Programmbesprechung,   

  Leitung: Claudia Sailer  
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JUNGE GENERATION 

NEUES FÜR DIE JUGEND! 

05.07.2025  Bald sind FERIEN!  

Zum Abschluss des Schuljahres 

wollen wir noch einmal gemeinsam 

feiern – gemeinsam essen, evtl. am 

LKW weiterbauen, Kickern und 

Dart spielen... Und gemeinsam Bi-

bel lesen….  

     

Ferien - Sonderaktion: 

„Offener LKW“ 

15.07. – 17.07.2025 

von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

22.07. - 24.07.2025 

von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

u.a. „Ein LKW wird bunt!“ - Strei-

chen, Sprayen… Spaß haben… . 

In den letzten Wochen haben wir 

als Jugend überlegt, wie wir den 

LKW von außen gestalten können. 

Wir haben geplant, gezeichnet, ge-

malt. Nun geht es an die Umset-

zung. Auch wenn viele Teens und 

Jugendliche in den Ferien, auf Frei-

zeiten oder im Urlaub sind, wollen 

wir allen anderen die Möglichkeit 

geben, gemeinsam zu sprayen, zu 

malen und nebenbei zu reden und 

zu spielen! 

In dieser Zeit wird Andreas Schlüter 

sein Büro in den LKW verlegen und 

für Teens und Jugendliche und alle 

Interessierten ansprechbar sein.  

 

Andreas Schlüter 

Pastor 
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NIEDERRHEIN KREIS 

NIEDERRHEINKREIS—FESTIVAL 

D as Community - Team lädt ein 

zum diesjährigen Kreisfestival! 

Es erwartet dich ein Tag mit bun-

tem Programm, Gemeinschaft mit 

Gott und miteinander. 

Um 11.00 Uhr geht's los, und wir 

eröffnen den Tag mit euch. Dann 

gibt es ein buntes Bühnenpro-

gramm, unterbrochen durch die 

Kreisratssitzung, einen Getränke-

wagen und Grill, Mitbringbuffet, 

Spiele für Jung und Alt und. Komm 

vorbei und sieh selbst und bring 

noch Freunde mit! 

Wenn du Lust hast, selbst auf der 

Bühne Programm zu machen, dann 

melde dich gerne! Wir haben noch 

ein paar Slots von ca. 30 Minuten, 

die wir mit Talenten aus den FeGs 

am Niederrhein füllen wollen. Das 

muss nichts Musikalisches sein, 

und auch die 30 Minuten müssen 

nicht komplett gefüllt werden. Wir 

freuen uns auch über ein Quiz, 

Tanz, Comedy, Tricks... was dir 

einfällt und du gerne mit anderen 

teilen möchtest. 

Am Abend ab 19.00 Uhr gibt der 

Gospelchor "Christians at Work" 

ein Konzert, bringt Band und Kaba-

rett mit - ein Highlight, das du nicht 

verpassen solltest! 

Wir wollen zum Abschluss des Ta-

ges gemeinsam Abendmahl feiern 

und den Tag noch am Lagerfeuer 

ausklingen lassen. 

Bist du dabei? 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Community Team 
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NIEDERRHEIN KREIS 
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EINLADUNG 

WAFFEL & SPIELE: SOMMERAUFLAGE IN 17.000 QM  GARTEN 

10 JAHRE KAMP-LINTFORTER GÄRTEN 

I m Jahr 2025 feiern wir 10 Jahre 

"Kamp-Lintforter Gärten". Die Arbeits-

gruppe des Fördervereins Landesgar-

tenschau Kamp-Lintfort wurde für die 

Bewerbung der Landesgartenschau 

2020 gegründet. 

Seitdem öffneten viele private Gärten ih-

re Pforten, und tausende Besucher aus 

nah und fern streiften durch die Outdoor-

Wohnzimmer. 

Auch im Jubiläumsjahr werden sich wie-

der viele Gartenparadiese der Öffentlich-

keit präsentieren. Mit dabei ist auch der 

wunderschöne Garten der Familie Joos 

in der Dorfstrasse 45 in Hoerstgen. Fa-

milie Joos hat uns eingeladen, am 12 & 

13 Juli im Rahmen des Jubiläums in ih-

rem Garten mit "Waffel & Spiel" dabei zu 

sein. Also gleich zweimal Waffeln ba-

cken und viele Begegnungen mit Hoerst-

gener Bürgern haben. 

Wenn du Lust hast, komm einfach vor-

bei! 

Gerne kannst du an dem Nachmittag 

auch Gesellschaftsspiele mitbringen, um 

mit anderen zu spielen. 

Schon jetzt vormerken: nächster Termin 

10. August, dann wieder in der Hoerst-

gener Str. 473 

 

Andreas Böckler 

Öffentlichkeitsarbeit 
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SOMMERFERIEN 

 

Urlaub heißt:  

Zeit haben füreinander und für sich selbst, 

Zeit haben für die Familie,  Zeit haben, die Natur zu erleben, das Meer, die 

Seen, die Berge, die Blumen und den Wald, andere Länder und Kulturen. 

Urlaub haben ist auch: 

Gott suchen, sein Wirken erspüren in dem, was ich erlebe, ihm mein Leben 

anvertrauen, von seiner Hilfe leben und ihm danken. 

Denn deine Güte reicht, so weit der Himmel ist und deine Wahrheit, 

so weit die Wolken gehen. 

Psalm 57,11 
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ACK  

STADTFEST- GOTTESDIENST 

UNSERE STADT WIRD 75 JAHRE! 

A nlässlich der 75-Jahrfeier der 

Stadt Kamp-Lintfort feiern wir 

am 03.08.2025 um 10.00 Uhr beim 

Stadtgartenfest mit den Kirchen in 

Kamp-Lintfort einen gemeinsamen 

Gottesdienst.  

Vorbereitet wird der Gottesdienst 

von der ACK (Arbeitsgemeinschaft 

christlicher Kirchen) in Kamp-

Lintfort. An diesem Tag wird es in    

Hoerstgen keinen Gottesdienst ge-

ben.  

Andreas Schlüter 
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ÜBER DEN ZAUN 

VIELFALT IST UNSERE STÄRKE SEIT 180 JAHREN 

EIN STARTUP WIRD 180 JAHRE ALT. 

I m Jahr 1845 gründete Andreas Bräm 

in Neukirchen einen Verein zur 

„Erziehung armer, verlassener und ver-

wahrloster Kinder in Familien“. Heute 

würde man denken, ein StartUp wäre 

gegründet worden. Wohl kaum hatte er 

daran gedacht, dass der Neukirchener 

Erziehungsverein einmal 180 Jahre alt 

werden würde. Heute ist der Neukirche-

ner Erziehungsverein der größte Arbeit-

geber der Stadt und betreut mit fast 

3.000 Mitarbeitenden an über 100 

Standorten bundesweit rund 5.000 jun-

ge, behinderte und alte Menschen.  

Seinen 180. Geburtstag feiert der Neu-

kirchener Erziehungsverein am 06. und 

07. September. Am Samstag, 06. Sep-

tember wird das Festzelt an der Turn- 

und Schwimmhalle auf der Heckrathstra-

ße in ein Kino verwandelt. Um 16.00 Uhr 

wird ein Kinder- und Familienfilm ge-

zeigt, bevor es um 19.00 Uhr für die Ju-

gendlichen spannender zugehen soll. 

Bei Redaktionsschluss standen die Film-

titel noch nicht fest.  

Am Sonntag, 07. September, wird es ei-

nen bunten Festgottesdienst geben, in 

dem die Direktorin und Pfarrerin des 

Neukirchener Erziehungsvereins unter 

anderem mit vielen Bildern, Filmen und 

Eindrücken aus den vielen Jahren der 

Geschichte berichten wird. Im Anschluss 

laden alle Gruppen und Einrichtungen zu 

einem bunten Straßenfest ein. Neben 

vielen kulinarischen Angeboten gibt es 

über Hüpfburg, Rikschafahrten bis zu 

Pferde reiten viele Angebote für alle 

Gäste. Alle Veranstaltungen sind kos-

tenfrei zu besuchen. 

Die Hoerstgener Eisvögel übernehmen, 

wie schon in den Vorjahren wieder den 

Sicherheitsdienst an den Zugängen und 

auf dem Festgelände. Und wer darüber 

hinaus einmal ein Zelt für 1000 Besu-

cher aufbauen möchte, ist bereits am 02. 

September herzlich eingeladen. Aufbau-

interessenten wende sich bitte an den 

Zeltbaumeister des NEV Andreas Böck-

ler  
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Das Geschichtentelefon (089 535355) ist eine Initiative der KEB 

Deutschland e.V. Hier könnt ihr wöchentlich neue spannende Geschich-

ten aus der Bibel, Lieder oder ein Quiz hören. Kostenfrei ist ein Anruf 

nur bei einer Flatrate. Sonst entstehen die normalen Festnetzgebühren.  

FÜR KIDS 
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FÜR KIDS 
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DORFCAFÉ 

das Café 

von Bürgern für Bürger 

jeden Freitag 15:00 bis max. 17:00 Uhr  

Hoerstgener Str. 473  

47475 Kamp-Lintfort / 

OT Hoerstgen 
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https://www.gooding.de/shops?select=freie-evangelische-gemeinde-hoerstgen-5534 

SPONSORING 

https://www.gooding.de/shops?select=freie-evangelische-gemeinde-hoerstgen-5534
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Nur von Verwandelten können Wandlungen ausgehen. 

Sören Kierkegaard 
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